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Rechtsanwältin, Fachanwältin für Verkehrsrecht

Dr. Roland Schelter
Facharzt für Orthopädie
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B. Kranken(haus)tagegeld ...................................... Hans-Joachim Fricke
C. Berufsunfähigkeits-(Zusatz-)versicherung (BUZ) Hans-Joachim Fricke
D. Fahrerschutz-Versicherung (FSV) ....................... Jürgen Jahnke

Kapitel 11
A. Quellen ........................................................... Jürgen Jahnke
B. Anspruchsbegründung ...................................... Jürgen Jahnke
C. Regulierungsphase ........................................... Jürgen Jahnke
D. Sozialversicherungswerte ................................... Jürgen Jahnke
E. Wichtige Rechtsänderungen (Zeittafel) .............. Jürgen Jahnke
F. Gerichtsstruktur ............................................... Jürgen Jahnke
G. Internethinweise .............................................. Jürgen Jahnke
H. Kapitalisierungstabellen ..................................... Lars Jahnke

Im Einzelnen haben bearbeitet

IX



Vorwort

Eingangs

Für diejenigen, die glauben, man solle erst mit der 2. Aufl. eines Fachbuches einsteigen: Ja,
es gibt Verbesserungen und erhebliche Erweiterungen.

Für diejenigen, die uns bereits zur 1. Aufl. viel Gutes an Erfahrung und Wissen zutrau-
ten: Ja, es war gut, und zwar auf hohem Niveau. Wir haben den Lesern der Erst-Auflage
einen Wissensvorsprung verschafft – … und wir verschaffen ihn nunmehr weiter.

Das Aufnehmen etlicher Ideen zur Erweiterung hat dazu geführt, dass die Kapitel sich
gegenüber der Erstauflage etwas verschoben haben.

Die Querverweise im Handbuch können die synaptischen Verbindungen des menschli-
chen Gehirnes nicht annähernd ersetzen; sie sollen aber eine kleine Unterstützung bieten.

Gegenüber der 1. Aufl. hat sich das Autorenteam verändert. Ausgeschieden sind Frau
Julia von Seltmann und Herr Karl Arnau. Wir danken ihnen an dieser Stelle ausdrücklich für
ihr Schaffen. Neu hinzu gekommen sind in der 2. Aufl. Frau Dr. Friederike Quaisser und
die Herren Hartmut Buchholz, Dr. Lars Jahnke sowie Steffen Utzinger.

… und nun weiter

Das Buch wendet sich an den Praktiker, der raschen Zugriff auf Informationen und An-
trieb zu Maßnahmen benötigt, um Personenschadenansprüche seiner Klientel/Mandant-
schaft außergerichtlich oder – auch als Richter – gerichtlich akkurat abzuwickeln.

Dieses Handbuch bündelt jahrzehntelange Erfahrung von Praktikern zu Fragestellungen
generationsübergreifend. Daher werden auch Antworten gegeben, wo manchmal schon
die Frage nicht bekannt war.

Handlungen und Unterlassungen können nicht nur zu Sach- und allgemeinen Vermö-
gensschäden führen. Nicht selten wird auch in die körperliche Integrität eingegriffen.

Der Anspruchsgrund (Anlass der Schadenabwicklung) ist vielfältig wie das Leben über-
haupt. Personenschäden entstehen nicht nur durch Kfz-Nutzung, auch beispielsweise
Fahrradfahrer und Fußgänger (unabhängig vom Alter) können durch ihr Verhalten ande-
ren erhebliche Schäden zufügen. Neben tierischem Verhalten kann auch die Verletzung
von Verkehrssicherungspflichten zu Körperschaden führen. Schädigungen resultieren auch
aus anderweitigen Ursachen- und Verantwortungsbereichen, zB im Bereich der berufli-
chen Haftung (ua Fehler von Ärzten und Handwerkern), im betrieblichen Bereich (Unfäl-
le ua durch fehlerbehaftete Aufbereitung des Arbeitsumfeldes durch Arbeitgeber oder
Handlungen von Kollegen), im Bereich der Produkthaftung ua die Fehlerhaftigkeit von
Objekten.

Letztlich verbleibt der Hinweis, dass nach Gewalttaten oder Aufopferung auch gegen-
über dem Staat Ansprüche ua aus Opferentschädigungsrecht bestehen können. Manchmal
stehen auch weitere Organisationen (wie der Weiße Ring) parat.

Nach Aufkommen von Gewalttaten in jüngerer Zeit ist auch der Bereich „Opfer-
schutz“ einzubeziehen.

Die Schadenabwicklung von Personenschäden erstreckt sich – vor allem im Hinblick
auf die gesundheitliche Fortentwicklung – nicht selten über mehrere Jahre. Die parallele
Gesetzgebungsentwicklung muss dabei beachtet und historische Gesetzesvorgaben aufbe-
wahrt werden. Selbst dem Fachmann fällt es schwer, gerade in der (sich regelmäßig über
einen längeren Zeitraum erstreckenden) Personenschadenregulierung das anzuwendende
Recht korrekt zu erfassen. Gerade bei Personenschäden treffen viele – und nicht immer
kompatible – verschiedene Rechtsgebiete aufeinander, deren Verzahnung und Stimmigkeit
im Gesamtgefüge von Judikative und Legislative aber nur selten wahrgenommen und häu-
fig nur unzureichend beachtet werden. Personenschadenregulierung verlangt vertiefte
Kenntnisse nicht nur des zivilen Schadenersatzrechts, sondern darüber hinaus auch Wissen
in und aus vielen Rechtsgebieten: ua Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht, Speditions-
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recht/Transportrecht, Arbeitsrecht, Beamtenrecht, Gesellschaftsrecht, Sozialrecht, Sozialhil-
ferecht, Opferentschädigungsrecht, Steuerrecht, Erb- und Familienrecht, Versicherungsver-
tragsrecht.

Erläutert werden nicht nur zivilrechtliche Haftungs- und Schadenersatzkriterien. Es
wird der Einstieg in das Dickicht der Drittleistungssysteme eröffnet und das Zusammen-
spiel von Ersatzansprüchen, Leistungen und Forderungsübergängen verdeutlicht. Haft-
pflichtrechtliche Deckungsfragen und wichtige Grundlagen insbesondere der außergericht-
lichen Regulierung werden dargestellt.

Das ! Kap. 1 Rn. 1 ff. verschafft einleitend einen Überblick zur Regulierung von Per-
sonenschäden, der nicht nur denjenigen, die nicht regelmäßig mit Personenschadenregu-
lierung zu tun haben, einen Einstieg verschafft, sondern auch denjenigen Anregungen
gibt, die häufiger hiermit zu tun haben, aber gleichwohl aus der Systematik weitere Er-
kenntnisse erlangen wollen. Die Komplexität der Abwicklung von Personenschäden er-
weist sich, hat man erst einmal die Haftung dem Grunde nach festgestellt (dazu ! Kap. 2
Rn. 1 ff.), vor allem bei der Ermittlung der Ansprüche der Höhe nach (dazu ! Kap. 5
Rn. 1 ff.). Hier gilt es nicht nur das zivile Schadenersatzrecht (vor allem der §§ 842 ff.
BGB) zu beachten, auch haftungsrechtlich unbeeinflusste, aber vertraglich oder gesetzlich
geschuldete Leistungen Dritter gestalten die Abwicklung nicht nur für den Fachmann un-
übersichtlich (dazu ! Kap. 6 Rn. 1 ff.). Bei gesetzgeberischem Eingreifen besteht – da
hier regelmäßig das Leistungsrecht im Vordergrund steht – stets die Gefahr, dass ursprüng-
lich gewachsene und aufeinander abgestimmte rechtliche Systeme erheblich gestört oder
sogar zerstört werden. Wenn bei Rechtsveränderungen durch Gesetzgebung und Recht-
sprechung der Blick für das Miteinander und Ganze (gerade wegen der Drittleistungen
und der damit verbundenen Forderungsübergänge) fehlt, findet dies seine Erklärung in der
kaum noch zu überschauenden Materie.

Unfälle führen zudem auch zu Ansprüchen gegenüber Versicherungsträgern, deren Ein-
trittspflicht vertraglich begründet ist und keinen Haftungsgrund voraussetzt, wie Unfall-
und Berufsunfähigkeitsversicherungen (dazu ! Kap. 10 Rn. 1 ff.).

Ein Fazit:

If you want a job done well, hire a professional.

Uns als Herausgeber wirklich(!) sehr wichtiger Hinweis:

Wir sind nicht beratungsresistent. Hinweise auf Fehler, (nicht berücksichtigte) streitige
Rechtsfragen oder nicht-behandelte Aspekte sind uns wichtig. Wir werden auf Anregun-
gen aus der Praxis bestmöglich in der nachfolgenden Auflage reagieren, so wie wir schon
mit der 2. Auflage (auch kritische) Anregungen aufgegriffen und umgesetzt haben. Also
bitte: Kritik und Anregung sind gefordert!

Münster und Erfurt im Herbst 2021 Jürgen Jahnke
Dr. Michael Burmann

Vorwort
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J. Ersatz bei psychischer Beeinträchtigung ........ .......................................... 1215
K. Immaterielle Ansprüche von Hinterbliebenen (Angehörigen-Schmerzensgeld,

Schock-/Fernwirkungsschaden, Hinterbliebenengeld) ................... ............. 1223
L. Schmerzensgeld ........... ...... .... ... ... ... .... ... ... ............. .......................... 1240
M. Steuern ................. .... ... ... .... ... ... ... .... ... ... ....................... ................ 1282
N. Mittelbarer Schaden ............... ... ... ... .... ... ... ............. .......................... 1303

6. Kapitel Drittleistungsträger (Leistung, Regress)
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III. Überblick ............... .... ... ... ... .... ... ... .......................... ............. 819
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VIII. Selbständige ......... ....... ... ... ... .... ... ... ............. .......................... 1050
IX. Gesellschafter ....... ....... ... ... ... .... ... ... ............. .......................... 1056
X. Arbeitsunfähigkeit .............. ... .... ... ... ....... ................................ 1059
XI. Vorteilsausgleich ................. ... .... ... ... ....... ................................ 1062
XII. Existenzvorsorge ................ ... .... ... ... ....... ................................ 1065
XIII. Schadenminderungspflicht .............. ... ....................................... 1066
XIV. Zeitliche Begrenzung des Anspruchs auf Verdienstausfall ....... ............. 1076
XV. Vereitelte Eigenleistung beim Hausbau ................................ ......... 1078

E. Beitragsschaden ........... ...... .... ... ... ... .... ... ... ............. .......................... 1080
I. Quellen ........... ...... .... ... ... ... .... ... ... ............. .......................... 1080
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F. Haushaltsführungsschaden im Verletzungsfall ........................................... 1130
I. Quellen ................. .... ... ... ... .... ... ... .............................. ......... 1130
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VIII. Beitragsentgang bei anderen Trägern ...................................... ...... 1847
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VI. Drittleistungsträger ....... ......... .... ... ... .......................... ............. 1879
VII. § 12 PflVG ................. ... ... ... .... ... ... .............................. ......... 1884

G. Rückgriffsmöglichkeiten der Drittleistungsträger ...................................... 1884
I. Quellen ................. .... ... ... ... .... ... ... .............................. ......... 1884
II. Einleitung .................. ... ... ... .... ... ... .............................. ......... 1887
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D. Verjährung ................ ... ... .... ... ... ... .... ... ... .................... ................... 2309
I. Quellen ........... ...... .... ... ... ... .... ... ... .......... ............................. 2309
II. Einleitung ........ .......... ... ... ... .... ... ... .......... ............................. 2310
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VI. Verjährungsverzicht ................ .... ... ... ............. .......................... 2335
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III. Beschützende Werkstatt ............... ... ... ... .................................... 2690
IV. 450 EUR-Job und Rentenversicherungspflicht .................. ............. 2691

E. Wichtige Rechtsänderungen (Zeittafel) ....... .......................................... 2691

Inhaltsverzeichnis

XXIX



F. Gerichtsstruktur ................ .... ... ... ... .... ... ... ....................... ................ 2695
I. Ordentliche Gerichtsbarkeit ............... ....... ................................ 2695
II. Besondere Gerichtsbarkeit .............. ... ....... ................................ 2695
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